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Organisatorisches

o Durch  Vereinsmailings,  Schulungen,  Vereinsaushänge  sowie  durch  Veröffentlichung

auf der Website und in den sozialen Medien ist sichergestellt, dass alle Mitglieder ausrei-
chend informiert sind. 

o Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurde Personal (Trainer , Betreuer ) über

die entsprechenden Regelungen und Konzepte informiert und geschult. 

o Die  Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft.  Bei Nicht-Beachtung erfolgt

ein Hallenverweis und Trainingsverbot.

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln

o Wir weisen unsere Mitglieder auf den Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen 

im In- und Outdoorbereich hin. 

o Jeglicher  Körperkontakt (z.  B.  Begrüßung,  Verabschiedung,  etc.)  ist  untersagt.  

o Während der Trainings- und Sporteinheiten  sind Zuschauer in der Halle untersagt. 

o Mitgliedern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 

Teilnahme am Training untersagt. 

o Vor Betreten des Hallenbades werden die Mitglieder bereits auf die Einhaltung des Mindest-

abstands von 1,5 Metern hingewiesen. 

o Eine Nichteinhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist nur den Personen gestattet, die 

generell nicht den allgemeinen Kontaktbeschränkungen unterzuordnen sind (z. B. Ehepaare).

Eine weitere Ausnahme bildet das Entgegenschwimmen auf einer Bahn.
Anders als beim öffentlichen Freizeit-Badebetrieb (überwiegend aufrechte Haltung) sind die Sportler*in-
nen beim Schwimmen von Bahnen in einer waagerechten Haltung und mit dem Kopf im Wasser nach 
unten orientiert. Hierdurch wird die Gefahr einer Sprühinfektion nahezu ausgeschlossen  [1]

o Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und die-

se auch regelmäßig zu desinfizieren.

o Maskenpflicht besteht im Eingangsbereich und in den Umkleidebereichen. 

 In Feuchträumen (Duschen, WCs und Schwimmhallen mit Aufenthaltsbereichen)  kann auf 
die Verwendung der Mund-Nasen-Bedeckung verzichtet werden, hier ist zu anderen Personen
ein Abstand von mindestens 1,5 Metern einzuhalten [3]
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Weitere  Sicherheits- und Hygieneregeln spezifisch für das Training des WSV 72  
im Hallenbad Geretsried 

a) Vor dem Training 

o Da eine Trainingseinheit begrenzt ist auf eine Stunde -  inkl. Umziehen und  Duschen [3] - 

sollten die  SchwimmerInnen bereits mit Badebekleidung unter der normalen Bekleidung
ankommen, um das Umziehen zeitlich zu optimieren  

o Die SchwimmerInnen treffen sich  5 Minuten vor Trainingsbeginn vor dem Bad ( unter Einhal-

tung der Abstandsregeln ) 

o Der Eintritt ins Bad erfolgt nach Ansage der Trainer sequentiell um eine Überfüllung im 

Schmutzgang zu vermeiden --- wer verspätet ankommt, kann am Training nicht teilnehmen.

o Die Plätze und Kleidungsfächer in den Umkleideräumen werden von den Trainern bzw vom 

Schwimmbadpersonal zugewiesen 

o Eltern, Angehörige und Personen, welche Schwimmer bringen bzw. abholen, müssen vor dem

Hallenbad warten.

b) Während des Trainings  

o  Die maximale Anzahl der Schwimmer im Bad ist begrenzt auf 35 ( 7 pro Bahn ) 

o Die Trainer führen bei jedem Training eine Anwesenheitsliste ( Namen , Telefonnummer ) wel-

che beim Schwimmbadpersonal abgegeben wird und dort (daten)sicher verwahrt wird

o Die Benutzung von Sportgeräten aus dem WSV-Materialraum im Hallenbad 

( z.B. Paddles , Pullboy, Schwimmnudeln etc. )  ist untersagt

Es wird nur eigenes Trainingsmaterial benutzt 

o Sind  mehrere Trainingsgruppen zeitgleich in der Halle, so starten die Schwimmübungen je-

weils bahnen-versetzt an einem anderen Kopfende der Bahn um in Intervallpausen maxima-
len Abstand zwischen den Gruppen zu haben .

o Verhaltensregelungen für den Aufenthalt an der Start- und Wendebrücke 

Die SchwimmerInnen dürfen sich am Ende einer Schwimmübung nicht alle am Kopfende der 
Bahn aufhalten ( max einer/eine  ) sondern müssen mit vorgegebenem Abstand ( s.o.) an der 
Leine bleiben. 

o Getränke werden von den Mitgliedern selbst mitgebracht und auch selbstständig entsorgt.

o Die Maximalzahl der SchwimmerInnen im jeweiligen Duschraum ist 5  !!

Aus diesem Grund möchten wir , dass die SchwimmerInnen an Tagen, an denen wir mehrere 
Gruppen zeitgleich im Bad  haben ( Montag / Donnerstag ), auf das Duschen nach dem Trai-
ning verzichten und dieses zu Hause erledigen. 
Dieses hilft uns , die Wasserzeit   – also Netto-Trainingszeit -  zu optimieren.

o Nach dem Training ist das Hallenbad sofort zu verlassen, ein Aufenthalt im Eingangsbereich 

ist untersagt.
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Zusätzliche Maßnahmen im Wettkampfbetrieb 
 

o Schwimm-Wettkämpfe finden bis auf weiteres nicht statt 

Geretsried  14.7. 2020
________________________    ______________________

2. Vorstand 

Quellennachweis 

  [1]  Corona Leitfaden des DSV vom 12.5.20  
  [2]  Sechste Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 19.6.2020
  [3] Bayer.   Rahmenhygienekonzept Sport (Stand: 20.06.2020): 
  [4]  Bayer. Hygienekonzept Frei- und Hallenbäder (Stand: 19.06.2020)
  [5]  BLSV Corona Handlungsempfehlung und Rahmenhygienekonzept                               

(Stand: 19.06.2020)
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